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Am Miltagsfisch erzählt der Vater, wie der
Honig von den Bienen gesammelt werde. Darauf

Ernstli, der vor kurzem entdeckt hatte, dah
die Märchen vom Storch, vom Osterhasen und
vom Weihnachtskind erfabelt seien: «Dä wäge
de Beieli gloube-n-i jetz o nümme!» A. B.

Vorschlag eines Zwölfjährigen

'L
Baumberger

Säuhündli schtatt Schosshündli

Mutter erzählt von der Allmacht Gottes:
»Alles, was auf der Welt ist, hat Gott gemacht:
Bäume, Gräser, Blumen und Berg und Tal.»
Darauf Andresli: «Ja, aber alles wo us Holz
isch, hef der Jordi gmacht.» (Nachbar Jordi ist
Schreiner.) A. B.

c44oroskop des t/ Vebelspalters
für die Woche vom 21. 27. Juni

Geboren Zeichen Merkspruch

21. März bis 20. April Widder Renn nichf mif dem Kopf gegen Wände,
Denn das nahm' ein böses Ende.

21. April bis 21. Mai Sfier Willst Du einen Stierkampf seh'n.
Brauchst nach Spanien nicht zu geh'n.

22. Mai bis 21. Juni Zwillinge Nächsten Sonntag haben Sie Glück:
Längst Verlornes kehrt zurück.

22. Juni bis 23. Juli Krebs Den Mut nicht verlieren wenn's rückwärts gehl;
Wenn nur nicht alles stille steht.

24. Juli bis 23. Aug. Löwe Aufs Brennstoffamt laufen! Dann Kohlen kaufen.
Willst nicht erfrieren, Heizfragen studieren!

24. Aug. bis 23. Sept. Jungfrau
Sie werden ein grofjes Geschenk erhalten.
(Die Liebe scheint vorderhand nicht zu erkalten.)

24. Sept, bis 23. Okt. Waage
Wer mehr als hundert Kilo wiegt.
Den hat der Hunger noch nicht besiegt.

24. Okt. bis 22. Nov. Skorpion Von böser Zung ein gift'ger Stich
Erfreut so wenig mich wie Dich.

23. Nov. bis 22. Dez. Schütze Man sieht das oft bei Ernst und Spiel:
Wer schwankt und pfuscht, verfehlt das Ziel.

23. Dez. bis 21. Jan. Steinbock Jetzt nicht auf die Berge kraxen.
Bleib zuhaus und schon' die Haxen.

22. Jan. bis 19. Febr. Wassermann
Badest am Strand, so sparst Du Gas.
Gehe hin und merk Dir das!

20. Febr. bis 20. März Fische Kannst Du Forellen nicht vertragen,
Ifj Grünes an fleischlosen Tagen.

Fredy

Kriminalromane
«Was lesen Sie denn da wieder für einen

Schmöker? Etwa einen Kriminalreißer wie
,Der blutige Handabdruck an das
Gaslaterne'?» «Lieber Freund, ich habe mir
erzählen lassen, dafj Sie zu Forellen, dem
delikatesten Süßwasserfisch, Bier trinken!
Sehen Sie, das ist eine Sünde, sogar eine
grohe Sünde wider den guten Geschmack.
Ein Kriminalroman kann nicht nur voller
Spannung sein, er kann auch einen
geistreichen Stil und zudem einen Aufbau voll
messerscharfer Logik haben. Grofje
Gelehrte, Staatsmänner von Format und was
weifj. ich wer noch, haben zur Entspannung
zum guten Kriminal-Romän gegriffen.
Schlechte Kriminalromane sind wie. minderwertige

Teppiche, die man an Stelle von
echten Orientteppichen kauft man bei
Vidal an der Bahnhofstrafse in Zürich in
ein vornehmes Heim legt!»

Hansli: «Vatter, isch es wohr, dah du d'Uhr
nüd emol kennscht?»

Vatter: «Was frögscht au du für fumms

choge Züg?!»
Hansli: «Weisch, de Karli het» mer hüt ver-

zellt, sin Vatfer hebi gseit, du ghöresch au zu
dene Lüte, wo immer no nüd wüssed, wieviel
dafj es gschlage hät!» Pizzicato

Am Tisch. Es gibt Rhabarberfladen; nach
St. Gallerart sagen wir immer noch Fladen statt
Kuchen. Der Vater frägt die Kinder: «Wer mag
no echli Chue - -», er besinnt sich, - - «Flade?»

P. R.

Meine siebenjährige Vreni fragt mich beim
Anblick eines auf einem Tandem vorbeifahrenden

Pärchens: «Vati, gif's nid au Tandem,
wo zwee Manne chönnfid druf fahre?» Boos

*Kuani

Eine Sullana, in Ruhe geraucht,
bringt die Sammlung zum EntsdUuß.

ym chien; jih yüeh ju
Aufschub ist der Dieb der Zeit.

Sullana 3"
20 Cig. Fr. .75
Sullana 80"
20 Cig. Fr. .90
Sullana 15"
20 Cig. Fr. 1.10

Sullana 16"
25 Cig. Fr. 1.50
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/>tM //ittsgstisck srisklt cisr Vstsr, wie cisr
rioriig vor, cien Kienen gesammelt wsrcls. Osr-
sut prnstli, clsr vor lcurism sntclsclct listts, clslz

ciis //srcksn vorn 5torck, vom Ostsrksssn unci

vom Wsiknscktslcincl srtslzslt ssisn: «vä wsgs
cls ösisli gloulzs-n-i jsti o nümmel» X. lZ.

Vorzcklsg sins» ^wöltjslirigsn

ZZuküncil! »cktatt 8ckc»»»iiüncil!

/Vtuttsr srisklt von clsr Xllmsckt Oottss:
»^iiss, wss sut clsr Wslt ist, list Oott gsmsckt:
ösums, Orsssr, IZlumsn uncl IZsrg unci Isl.»
vsrsut ^nclrssli: «ls, slzsr silss wo us kloli
iscli, list clsr torcli gmsckt.» (>>Isclilzsr lorcii ist
5ckrsinsr.) X. k.

^t?< c>V.
tür ctie ^o<?tie vom 21. 27. luni

Oeborsn Isiclisn //srlcspruck

Zt. tvtiiri bi» zo. Xpr» Wl«i6«r Icsnn nick» mi» clsm Xopt gsgsn W-incle,
vsnn cls» niikm' sin bö»s» l-ncls.

Zt. Xpril bi» ZI. lvt-l 5»Ier Will»» »u sinsn 5»ivrl«smpt »sk'n,
i-trsuck»» nsck Zpsnisn nick» iu gsk'n.

ZZ. »»»i bl, Zt. lunl lwillinge Niiekiien Zonntsg ksbsn 5is Vlüclc:
I-iing,» Verlorne» kekr» rurucli.

II. tun! bii IZ. tu» Kreb» »sn tvtu» nickt verlieren wsnn'» riickwSr»» gsk»?
Wsnn nur nick» slls» »lills »»sk».

14. tu» KI, IZ. 4ug. I-Vwe Xui» l-trenn»»ottsmt lsutsn! vsnn Koklsn lcsuten.
Will»» nick« ertrieren, ilisiltrsgen »»uclierenl

14. Xug. bi» IZ. 5ep». lungtrsu
Zie werclen ein grohe» <->e»ckenl« erksiten.
>vie l.iebs »ckein» vor«lsrksn«I nickt iu srl«sl»en.l

I«. 5sp». bi, IZ. OK». Wssge
Wer mekr sl» kunclert Kilo wieg»,
ven ks» cler liunger nock nick» beilegt.

lä. OK,, bi» II. Nov. 5korpion Von bö»er lung ein gitl'ger 5tick
krlreu» »o wenig mick wie vick.

IZ. Nov. bi» II. vei. ZckMie lvtsn kiekt cls» ott bei l-rn»! uncl Spiel:
Wer »ckwsnlct uncl ptu»ck», vertskl» cls» ZUel.

IZ. vei. bi» ZI. tsn. Zlelnboclc ts»i» nickt sut clis Serge lcrsxen,
IZIeib luksu» uncl »ekon' ciie lisxen.

ZZ. tsn. bl» IS. l-ebr. Ws»»SkMSNN
lZs«i«»» sm ülrsncl, »o »psr»» vu Vs».
Vsks kin unci merk vir «is»!

Z0. l-ebr. bi» Z0. ivtiiri l-I»ck« Ksnn»» vu ssorellen nick» verlrsgen,
lh Vriine» sn tlei»cklo»en Isgen.

prsciv

»Xrlminslromsns
«Wss Isssn 5is clsnn cls wiscisr tür sinsn

5ckmölcsr? ptws sinsn Kriminslrsilzsr wis
,vsr blutige pisnclslzclruclc sn clss Oss-
lstsrns'?» «I.islzsr prsunci, ick kslzs mir sr-
isklsn lssssn, clslz 8is iu Porellen, clsm
clslilcstsstsn Zülzwssssrtisck, kisr trlnlcsnl
5sksn Zis, cl s s ist sins Züncls, sogsr sins
grolzs 5üncls wicior clen gutsn Ossckmscic.
Pin Kriminslromsn lcsnn nickt nur vollsr
5osnnung ssin, sr lcsnn suck sinsn gsist-
rsicksn 5til unci iuclsm sinsn Xutlzsu voll
mssssrscksrlsr l.ogilc kslzsn. Orolzs Os-
lskrts, 5tsstsmsnnsr von Pormst uncl wss
wsilz ick wsr nock, kslzsn iur pntspsnnung
Zum gutsn Kriminsl-Komsn gsgrittsn.
5cklsckts Kriminslromsns sincl wis. minclsr-
wsrtigo Isppicks, ciis msn sn Ztslls von
scktsn Orisnttsppicksn lcsutt msn lzsi
Viclsl sn clsr lZsknkolstrslzs in lürick in
sin vornskmss kloim legt!»

PIsnsli: «Vstter, isck ss wokr, clslz clu cl'iUkr
nüci smol lcsnnsckt?»

Vsttsr: «Wss trögsckt su clu tür lumms

ckogs ?üg?l»
plsnsli: «Wsisck, cis Ksrli kstt msr küt vsr-

isllt, sin Vsitsr kslzi gssit, clu gkörssck su iu
clsns >.üts, wo immsr no nücl wüsssci, wisvisl
cislz es gscklsgs kst!» piiiicsto

Xm lisck. ps gikl kkslzsrlzsrtlsclsn,' nsck
5t. Osllsrsrt ssgsn wir immsr nock plsclsn ststt
Kucksn. vsr Vstsr trägt ciis Kincisr: «Wsr msg
no sckli LKus - -», sr lzssinnt sick, - - «plscls?»

p. k.

//sins sislzsnjskrigs Vrsni trsgt mick ksim
Xnlzlicl- sinss suk sinsm Isnclsm vorizsitsk-
rsncisn psrcksns: «Vsti, git's nici su Isncism,
wo ?wss //snns ckönnticl clrut tskre?» IZoos

^R»t8«I,uI» »st «Ier viel» «Ivr Xeit.
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Suitana -6"
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